
Aktuelle Entwicklungen in der Haftpflichtv.ersicherung 

26. und 27. Oktober 2005 in Köln, Renaissanc;e Hotel 

Auswirkungen von AHB-Ähclerungen und WG-Reform auf die Haftpflichtsparte 

Risikositu8tion in der Vermögensschaden-Haftpflicht 

Aktuelle Entwicklungen in der D&O Versicherung 

Trends zu neuen Pflicht-Haftpflichtversicherungen 

Perspektiven in der industriellen Haftpflicht 

Emerging risks - innovative Bewältigungsstrategien 

Haftpflichtklagen in den USA - aktuelle Rechtsprechung 

Tendenzen und Chancen für 2006 

D&o-special 
~ 

am 2. ~resstag 

Prof. Dr. Peter 
Schimikowski 
Institut für Versiche­
rungswesen, Fach­
hochschule Köln 

Rainer W. Züfle 
Abt.-Leiter HUK 
Fakultativ, GE 
Insurance Solutions 

Nils Hellberg Dr. Marianne Oren Thomas Wollstein Dr. Georg 
Bräuchle 
COO, 

Leiter der Abteilung Mitglied der Abteilungsleiter, 
Allgemeine Haftpflicht Direktion, Swiss Re Münchener Rück 
und Kreditversiche- Marsh GmbH 
rung, GDV 

Weitere Experten erwarten Sie mit aktuellen Praxisbeiträgen: 

Dr. Horst Ihlas, Versicherungsmakler • Jörg Bechert, Leiter Haftpflicht, Aon Jauch & Hübener GmbH • Dr. Theo Langheid, 
Rechtsanwalt, Bach, Langheid & Dallmayr • Ralf M. Rebetge, Manager Financial Institutions, Chubb Insurance Company of 
Europe SA • Reinhold Klinkenborg, Direktor, VICTORIA Versicherung AG • Ulrich DreBler, Mitglied der Geschäftsleitung, 
Willis GmbH & Co. KG • Dietmar Schmidt, Abteilungsleiter Vermögensschaden-Haftpflicht, Nassau-Versicherungen • Jörg Heil­
mann, Leiter des Mittelstandteams der Abteilung Financial Lines, AIG Europe, S.A . • Marcel-Patric Braun, Abteilungsleiter D&O für 
Mittel- und Osteuropa, Allianz Versicherungs-AG . Udo Wegerhoff, Senior Underwriter Global Casualty Facultative, Gen Re 

unter dem Vorsitz von: 
Prof. Dr. Peter Schimikowski, Institut für Versicherungswesen, Fachhochschule Köln 

hihlas
Hervorheben



18:00h Abschlussdiskussion 

18:15 ~ Sektempfang auf Einladung von ~ 

19:00h GEMEINSAMES ABENDESSEN 

~ lädt alle Teilnehmer und Referenten zu einem gemeinsamen 
~ Abendessen in das "Delix" ein: 

Deli steht für Delikatessen (. delikat 
essen ") und für den besagten Typ von 
unkompliziertem aber hochwertigem 
Restaurant, insbesondere wie man sie 
aus NY kennt. Die Variable X steht für 
die unterschiedlichen Angebotsformen, 

die Im Delix unter einem Dach angeboten werden: X = Restaurant, Coffee­
bar, Winebar, Wineshop, Kölschtheke. Hier herrscht Kölscher Lifestyle mit 
Übersee-Chi;lrme. Und ohne "Kölsch" geht gar nixl Tisch an Tisch, so dass 
immer eine quirlige, kommunikative Atmosphäre herrscht. Genießen Sie ein 
innovatives Gourmetkonzept mitten im Friesenviertel. 

W~r freuen uns auf einen anregenden Abend mit Ihnen. 

2. Kongresstag: Donnerstag, 27. Oktober 2005 

9:00h 

9:10h 

Begrüßung und Einführung in das Thema durch 
den Vorsitzenden 

Prof. Dr. Peter Schimikowski, Institut für Versicherungswesen, 
Fachhochschule Köln 

D&O-Versicherung - Haftungsverschärfung für 
Manager durch aktuelle Rechtsprechung und 
Gesetzgebung 

Marcel-Patric Braun, Abteilungsleiter D&O für Mittel- und 
Osteuropa, Allianz Versicherungs-AG 
• Meilensteine im Gesellschaftsrecht seit dem ARAG Urteil 
· UMAG 
• Relevante Gesetzesentwürfe 
• Auswirkungen auf die D&O-Versicherung 

9:50h Aktuelle Entwicklungen in der D&O-Versicherung 
aus der Sicht des Maklers 

Ulrich Dreßler, Mitglied der Geschäftsleitung, 
Willis GmbH & Co. KG 

10:30h Fragen und Diskussion 

10:45 Kaffeepause und Ausstellungsbesuch 

11 :15h Die D&O-Versicherung für mittelständische 
Unternehmen 

Jörg Heilmann, Leiter des Mittelstandteams der Abteilung 
Financial Lines, AIG Europe: SA - Direktion für Deutschland 
• Kurzüberblick über die Haftungssituation von Managern 
• Das Risikoprofil mittelständischer Unternehmen aus Sicht des 

D&O-Versicherers 
• Schaden beispiele und -trends 
• Wichtige Merkmale der D&O-Versicherung 

11 :50h D&O für Finanzdienstleister 

Ralf M. Rebetge, Manager Financiallnstitutions, 
i Chubb Insurance Company of Europe S.A. 
I • Allgemeine Marktentwicklung 

- ' . Schadentrends 
• Gesetzliche Anforderungen an Manager 
• Abgrenzung D&O/E&O 

12:30h D&O Deckungsklage RS: 
Funktioniert der deutsche D&O-Markt? 

Dr. Horst Ihlas, Versicherungsmakler 

13:10h Abschlussdiskussion 

13:30h Gemeinsames Mittagessen 

14:30h Ende des Kongresses 

Vorankündigu ng MCC-Kongress 

Innovatives Bestandsmanagement 
17. und 18. Oktober 2005 in Düsseldorf. Lindner Congress Hotel 

Folgende Themen stehen dieses Jahr im Fokus: 

Möglichkeiten und Grenzen von Risiko-Management-Tools zur 
Bestandsoptimierung 

Wert- und ergebnisorientierte Vertriebssteuerung in 
Versicherungen 

Performing von modernen Bestands- und 
Produktmanagementsystemen 

Data Mining und CRM - Wertpotenzialanalysen zur 
Bestandssicherung und -optimierung 

für Versicherun en 
Mit Fachvorträgen von: 
Prof. Dr. Jiirgen Weyer. Universität zu Köln u. Geschäftsführer, Risk-Consulting Prof. Dr. 
Weyer GmbH • UII Knödler. Vorstand. Württembergische und Badische Versicherung­
AG • Mag. Sablne Musil. leiterin CRM, Generali Versicherung Österreich . Helmut 
Kühl. stv. Vorstandsvorsitzender, Volksfürsorge Dt. Sachversicherung AG • Falko Struve 
leiter Kraftfahrt Betrieb, Die Continentale Sachversicherung • Oliver Sc:humann. Ab­
teilungsdirektor IT u. BO, BGV Versicherungen • Guido Joc:hum, Abteilungsleiter Ange­
botiAntrag/Bestandlleistung, HUK-COBURG lebensversicherung AG • Dr. Frank Belke. 
Projektmanager. has program service GmbH . Klaus-Jürgen Herlan. Referatsleiter Um­
feldforschung und -analyse. Hamburg-Mannheimer Versicherungs-AG • Ulrike S. Gorka. 
Principal Consultant, T·Systems GEI GmbH . Jürgen Mages. Bereichsleiter Betriebsor­
ganisation, Karlsruher Versicherung AG (angefragt) • Stefanie Zech. leiterin Customer 
Data Management, AXA Service AG • Manuel Kienzier. leitung Kundenbindung, Gerling 
Vertrieb Rrmen- und Privat AG • Daniel Adamec. CEO, eBao Technology (Europe) AG • 
Dr. Paul Triggs. Mitglied der Geschäftsleitung.INFORMA Untemehmensberatung GmbH 
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